
Gemeindekonzeption

„Kirche mit Zukunft“

Lasst auch ihr euch als lebendige Steine zu einem Haus aufbauen,
das Gott gehört.

Ihr seid das Salz der Erde. Ihr seid das Licht der Welt.

So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten,
damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen.

Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben,
sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Altenhagen
Studiostraße 27, 33729 Bielefeld

Altenhagen, im März 2011
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Altenhagen
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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser!

Im Januar 2009 beschloss das Presbyterium unserer Kirchengemeinde, eine Gemeinde-
konzeption zu entwickeln – unter dem Leitsatz „Suchet der Stadt Bestes“ (Jeremia 29, 11).
Die beauftragte Projektgruppe hat diese Konzeption unter der Moderation von Pfarrer i.R.
Eberhard Hahn in einer Reihe von Sitzungen innerhalb eines Jahres erarbeitet.

Sie liegt hier in einem ENTWURF vor und enthält folgende Punkte:

• Analyse der Gemeindesituation

• Das Leitbild für die Gemeinde

• Arbeitsbereiche und Ziele für die künftige Gemeindearbeit

• Schritte für ihre Umsetzung.

Das Presbyterium hat dem von der Projektgruppe erarbeiteten Entwurf der Gemeinde-
konzeption zugestimmt.

In Zukunft lassen wir uns besonders von den Zusagen Jesu aus Matthäus 5,13.14.16 leiten
und von 2. Petrus 2,5 und 2. Timotheus 1,7 ermutigen.

Sie finden diese biblischen Aussagen auf der Titelseite und ausführlicher in Kapitel 5.
„Vom Salz der Erde“ und „vom Licht der Welt“ ist da die Rede, als die wir Christen in dieser
Welt wirken sollen. „Lebendige Steine“ im Haus der Kirche sollen wir sein. Und nicht
verzagen, sondern dem Geist Gottes zutrauen, dass er uns zu jeder Zeit Kraft, Liebe und
Besonnenheit schenkt.

Das Presbyterium dankt allen Mitgliedern der Projektgruppe.

Aufforderung an die Leserin und den Leser:
Wir bitten die Lesenden diese Konzeption mit anderen zu bedenken und wenn Sie
Ergänzungs- oder Änderungsvorschläge haben, diese möglichst schriftlich – im Gemeinde-
büro/Pfarrhaus – abzugeben.

Ich danke.

Bielefeld, im März 2011

(Pfarrer Udo Schneider)
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1 Einführung
1.1 Warum brauchen wir eine Gemeindekonzeption?

„Eine Gemeindekonzeption beschreibt, auf welche Weise die Gemeinde ihren bibli-
schen Auftrag und ihre Dienste als Teil der Kirche Jesu Christi wahrnehmen will.“ ,
so forderte die Evangelische Kirche von Westfalen im Jahr 2005 ihre Gemeinden auf,
Konzeptionen zu erstellen.

Unsere Konzeption geht vom Gemeindeleben aus. Sie bedenkt Planungen für die
nähere Zukunft. Angesichts der finanziellen und demografischen Entwicklung in
unserer Kirche ist es notwendig, einmal innezuhalten. Die zurückgehenden Geldmit-
tel und Mitgliederzahlen verunsichern.

Die Kirchengemeinde Altenhagen befindet sich in einem Prozess personeller und
räumlicher Veränderungen.

Wir sind an einem Wendepunkt, den wir als Aufbruch nutzen.

Als Grundlage für die Gemeindearbeit bietet die Konzeption den Gemeindegliedern
Orientierung und setzt Maßstäbe für die Leitungsarbeit des Presbyteriums.

„So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten,
damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen.“
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2 Leben im Stadtteil Altenhagen

2.1 Rahmenbedingungen

• In Altenhagen leben (31.12.08) etwa 4.800 Personen. Ende 2004 zählte
man noch 5105 Einwohner – in den 5 Jahren ist die Einwohnerzahl also um 269
(5,3%) zurückgegangen. Der Ev. Kirchengemeinde Altenhagen gehören ca. 2.370
Gemeindeglieder (2008) an. Die Gemeindegliederzahl ist rückläufig (7,7%).

• Der Stadtteil Altenhagen hält keine ausreichende Grundversorgung vor. Bedingt
durch die eingeschränkte Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr, keine Apo-
theke, geringe Versorgung mit Ärzten und Einzelhandel sowie fehlende barriere-
freie bzw. seniorengerechte Wohnangebote, ist das Leben besonders für ältere
Menschen beschwerlich.
Dagegen ist im gesamtstädtischen Vergleich festzustellen, dass in Altenhagen mit
ca. 1/3 der Bevölkerung überproportional viele Familien mit Kindern, hier in Ein-
oder Zweifamilienhäusern, leben.
Der Anteil von Sozialwohnungen liegt hier deutlich über dem städtischen Durch-
schnitt. Erwähnenswerter Wohnungsneubau ist in Altenhagen in den letzten
Jahren nicht festzustellen.

• Die Gemeinde ist geprägt durch zwei Siedlungsschwerpunkte. Das Gemeinde-
zentrum liegt im südlichen Teil, während sich der nördliche Teil zukünftig vermut-
lich stärker entwickeln wird (Stadtbahn, Wohnungsbau).

• Ein Fusionsprozess mit den Nachbargemeinden Milse und Brake ist gescheitert.

• Der Versuch, ein kleines Seniorenheim in unser Gemeindezentrum zu integrieren,
ist gescheitert

• Schon in naher Zukunft wird unsere Gemeinde mit erheblich geringeren Mitteln
auskommen müssen.

„Lasst auch ihr euch als lebendige Steine zu einem Haus aufbauen,
das Gott gehört.“

_________________________

* Eine Übersicht der Stadt Bielefeld – Amt für Stadtforschung und Statistik – über die Bevölkerungs- und
Sozialstruktur unserer Gemeinde seit 2004 kann im Gemeindebüro eingesehen werden. Sie enthält detaillierte
Angaben über
- Altersgruppen, Konfessionen, Nationalität und Geschlecht
- Arbeitslose in der Gemeinde
- Beschäftigte am Wohnort.
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2.2 Herausforderungen

Gesellschaftliche Entwicklungen fordern heraus, zukunftsorientierte Antworten zu
finden auf die

• demographische Entwicklung der Bevölkerung in Deutschland, in Bielefeld und
damit auch in Altenhagen,

• finanziellen Einschränkungen durch den starken Rückgang der Einnahmen aus
Kirchensteuern,

• die zunehmende Tendenz zur Individualisierung in der Gesellschaft,

• die geringer werdende Bedeutung des Glaubens für eine größer werdende Zahl
von Menschen,

• die zunehmende religiöse Vielfalt. Sie fordert von uns Toleranz und Bereitschaft
zur Integration.

2.3 Kritische Anfragen

Im Verlauf der Arbeit an der Entwicklung der Gemeindekonzeption sind auch
kritische Anmerkungen zu einzelnen Bereichen der Gemeindearbeit
diskutiert worden. Die Auseinandersetzung mit dieser Kritik ist Bestandteil
der Konzeption.

Die Gemeinde wird ermutigt, die Arbeit des Presbyteriums weiterhin zu begleiten
und kritische Fragen zu stellen, Anregungen zur Verbesserung von Organisation
und Arbeitsabläufen zu geben und sich einzubringen.

„Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben,
sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.“
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3. Woher wir kommen, wofür wir stehen

3.1 Woher wir kommen

Altenhagen war Jahrhunderte lang eine Bauernschaft, die zur Kirchengemeinde
Heepen gehörte. Von 1948 – 1953 war sie gemeinsam mit Milse ein Pfarrbezirk.
Durch das Anwachsen der Gemeindegliederzahl nach dem 2. Weltkrieg wurde
Altenhagen seit 1953 ein eigenständiger Bezirk. 1962 wurde die Evangelische
Kirchengemeinde Altenhagen selbstständig.

Die Gemeinde hat weitere Wurzeln:
Der CVJM-Posaunenchor kann mittlerweile auf eine über 100jährige Tradition
zurückblicken (das Gründungsjahr war 1909) und auch die Frauenhilfe feierte bereits
ihren 80. Geburtstag (Gründungsjahr 1926).
Das Gemeindeleben fand ab 1953 im Gemeindehaus am Hellfeld statt.
1969 wurde der Grundstein für die Kirche an der Kanzelstraße gelegt, 1970 weihte
sie der damalige Präses Thimme ein.

1974 entstand das heutige Gemeindezentrum zwischen Studio- und Kanzelstraße,
das bald mit Leben gefüllt wurde in:
- Gottesdiensten,
- einer großen, aktiven Frauenhilfe,
- Mädchen- und Jungen-Jungschar,
- Jugendgruppen,
- Krabbelgruppen,
- musikalischen Gruppen,
- Bibelkreisen, und vielem mehr.

Neben den wechselnden Presbyterien und vielen ehrenamtlichen Mitarbeitenden
begleiteten folgende PfarrerInnen die Gemeinde:
Viktor Schönfelder (1948), Wolfgang Liebing (1953), Klaus Huneke (1964),
Herbert Rößner (1973), Dieter Schwerdtfeger (1979), Erika Striedelmeyer (1985 –
1990) und Udo Schneider (seit 1984).

Das Gemeindehaus und die Johanneskirche wurden zu dem Treffpunkt für alle
Generationen, das durch die musikalischen Angebote bereichert wurde:
Posaunenchor, Kirchenchor (bis 2005), Gospelchor, Chor der Frauenhilfe,
Kinder-Musicals, Flötenkreise.
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3.2 Wofür wir stehen: Unsere Vision

Die Kirchengemeinde wird in der Zukunft

• die mittlere Generation stärker ansprechen, um für alle Generationen ein Ort der
Begegnung zu sein,

• die gottesdienstliche Arbeit im Gespräch mit ihren Gemeindegliedern weiter
entwickeln,

• die Gemeinde an allen wichtigen Entscheidungen stärker beteiligen,

• das Vertrauen der „Mühseligen und Beladenen“ in unserer Gemeinde gewinnen
und ihnen zur Seite stehen,

• das Gemeindezentrum als Mitte unserer Gemeinde erhalten, das den Erforder-
nissen und Möglichkeiten der Zukunft anzupassen ist, um für alle Menschen im
Stadtteil offen zu sein,

• trotz finanzieller Einschränkungen die Grundangebote erhalten und entwickeln,

• die Herausforderungen des gemeinsamen Lebens im Stadtteil als Aufgabe sehen
und missionarisch in die Gemeinschaft wirken, christliche Orientierung geben und
fragenden Menschen bei ihrer Sinnsuche ein aufmerksamer, ehrlicher Partner
sein,

• ihren Auftrag zusammen mit ihren Nachbargemeinden erfüllen und partnerschaft-
lich ökumenische Kontakte, wie sie z.B. in der gemeinsamen Bibelwoche mit
Brake und Milse praktiziert werden, zur Zusammenarbeit nutzen.

„So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten Werke sehen
und euren Vater im Himmel preisen.“
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• Gottesdienst

• kunterbunter
Kindermorgen

• Eltern-Kind-Gruppen

• Kirchenmusik

• Kinder und Jugend

• Frauen und Männer

• Seelsorge/Diakonie

• Katechumenen

• Konfirmanden

• Feste und Feiern

Die Kirchengemeinde Altenhagen
bleibt ein lebendiger Treffpunkt
im Stadtteil.

Von hier aus wird von vielen
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern die frohe Botschaft
Jesu Christi gelebt und
weitergesagt.
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„Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben,
sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.“

4. Angebote und Zielvorstellungen

4.1 Mitarbeit in der Gemeinde

Angebote:

Unser gesamtes Angebot an Gottesdiensten, Gruppen und Veranstaltungen beruht
auf der Zusammenarbeit der Haupt-, Neben- und Ehrenamtlichen. Wir sind dankbar
für die große Zahl derjenigen, die sich in vielfältiger Weise einbringen. Ohne sie wäre
die vielgestaltige Arbeit in unserer Gemeinde nicht denkbar.

Zielvorstellungen:

Um trotz der anstehenden Veränderungen (geringere Finanzen und Gemeindeglieder-
zahl) ein Ort der Verkündigung und der gelebten christlichen Gemeinschaft bleiben
zu können, wird das Ehrenamt eine größere Bedeutung bekommen. Einige Aufgaben,
die bislang durch angestellte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gemeistert wurden,
werden auf die Schultern Ehrenamtlicher verteilt. Das geschieht neben der kontinu-
ierlichen Mitarbeit in zeitlich begrenzten Einheiten. Entsprechende Projekte werden
organisiert.

Die Ehrenamtlichen werden in ihre Tätigkeit eingeführt und begleitet.

In Gottesdiensten und Gemeindeversammlungen sowie im Gemeindebrief werden
diese Aktivitäten gewürdigt und es wird Dank dafür ausgesprochen.

Zweimal im Jahr finden Treffen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter statt, an denen
über Aktuelles informiert und die Möglichkeit zum Austausch gegeben wird. Die
Presbyteriumsmitglieder sind zukünftig besser erkennbar.
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4.2 Eltern-Kind-Gruppen

Angebote:

Die Jüngsten in der Gemeinde werden in die Eltern-Kind-Arbeit eingeladen.
Sie besteht zur Zeit aus 3 Krabbelgruppen (mit wöchentlichen Treffen) und der
Wichtelgruppe (einer Kleinkindgruppe mit Betreuung, 2x wöchentlich). Für und mit
diesen Familien gibt es über das Jahr verteilt verschiedene Angebote: 2 – 3x jährlich
Krabbelgottesdienste mit anschließendem Basteln, Basar „Rund ums Kind“
(2x jährlich), Familiennachmittag im Februar, Laternenumzug zum Martinstag.

Diese Arbeit schafft die Basis für Beziehungen für Kinder und Erwachsene, die
über die Eltern-Kind-Gruppen hinausgehen (Kindertagesstätte, Grundschule …).
Freundschaften beginnen.

Krabbelguppen lösen sich nach 2 – 3 Jahren wieder auf, wenn die Kinder in die
Wichtelgruppe oder eine Kindertagesstätte kommen. Dann entsteht im Kontakt mit
der Gemeinde eine Lücke.

Zielvorstellungen:

An dieser Stelle suchen wir nach Modellen, um junge Familien über die Eltern-Kind-
Gruppen hinaus für unser Gemeindeleben zu begeistern.

Alle guten Ideen und jede Unterstützung sind willkommen!
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4.3 Kinder und Jugendliche

Angebote:

Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen wird in der „Nachbarschaft 09“ (Altenhagen
im Verbund mit den Kirchengemeinden Brake und Milse) und als Bestandteil der
Evangelischen Jugend Bielefeld (Jugendverband) organisiert.

Es gibt eine Gruppe für Kinder von 6 – 12 Jahren, einen Jugendtreff, einen Nach-
wuchsmitarbeiterkreis (NAWUMI: ein Schulungsangebot), einen Mitarbeiterkreis. Die
Ev. Jugend in Altenhagen engagiert sich bei Projekten (Musical, Kinderbibeltage),
Freizeiten (Konfirmandengruppen), Festen (Gemeindefest, Jubiläen) und Gottesdien-
sten, z. B. Vorstellungsgottesdienste der Konfirmanden. Weiterhin gibt es Angebote
für Kinder und Jugendliche in Milse und Brake, die offen sind für alle.

Kinder und Jugendliche sollen zur Übernahme von Verantwortung für das eigene
Leben und für das christliche Miteinander befähigt werden. Dies geschieht z. B.
durch theologische Veranstaltungen am Gründonnerstag (Lammgrillen) und Weih-
nachten (Entwicklung von Weihnachtsspielen für eine Christvesper), De-Eskalations-
trainings und Kriegsdienstverweigerungsberatung.

Aufgabe der Gemeinde ist es, Kindern und Jugendlichen ethische und besonders
auch christliche Werte zu vermitteln. Sie sollen sich in der Gemeinde wohl fühlen
und sich mit ihr identifizieren.

Zielvorstellungen:

(…) Unser Ziel ist, dass sich auch weiterhin Kinder und Jugendliche für die Angebote
in Altenhagen begeistern lassen, so dass sie nicht nur gerne zum Kinder- und
Jugendtreff kommen, sondern das sie sich auch in anderen Veranstaltungen (Gottes-
diensten, Gemeindefesten, Musical, Kinderbibeltage, etc.) einbringen und sich gerne
und freiwillig beteiligen.

Unser Wunsch ist es, eine Jungschar-Gruppe anzubieten.

Alle 2 Jahre (im Wechsel mit dem Musical) bieten wir in den Herbstferien Kinder-
Bibeltage an.

Das Programm von Kinder- und Jugendgruppen (z.B. der „Pfiffies“) wird im Gemein-
debrief veröffentlicht.
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4.4 Konfirmandinnen und Konfirmanden

Angebote:

Jugendliche im Alter von 12 -14 Jahren laden wir in unsere Konfirmandengruppen
ein. Wir machen sie sprachfähiger in Fragen des Glaubens, der Bibel und der Kirche.
Wir suchen Antworten auf die Frage „Brauchen Menschen Gott?“. Zur Konfirman-
denarbeit gehört ein eintägiger Besuch im Zentrum für Mission und Diakonie in Bet-
hel, die Arbeit am Eine-Welt-Kiosk und eine dreitägige Fahrt ins Senneheim zum
Thema „Brot in deiner Hand“.

Aufgrund schulischer Veränderungen (Verkürzung der Schulzeit, Nachmittagsunter-
richt) haben immer mehr SchülerInnen Schwierigkeiten, Kraft und Zeit für die Konfir-
mandengruppen aufzubringen. In der zeitlichen Struktur sind daher Veränderungen
notwendig.

Zielvorstellungen:

Gemeinsam mit den Gemeinden Milse und Brake wird eine Umstrukturierung
geplant, zu der u. a. ein Konfi-Camp gehören wird.
Durch stärkere Verknüpfung von Konfirmanden- und Jugendarbeit geben wir den
Jugendlichen die Möglichkeit, während der Konfirmandenzeit Jugendarbeit kennen
zu lernen. Teilhabe und Eigeninitiative der Jugendlichen an den Angeboten der
Gemeinde sind dabei zentrale Ziele. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden werden
in den Gottesdiensten durch eigene Beiträge sichtbarer werden.
Die Konfirmanden-Eltern werden stärker in die Arbeit einbezogen. Vor dem Beginn
des kirchlichen Unterrichts werden sie bei einem Elternabend die Möglichkeit des
Austauschs und der Information zum Thema Konfirmation erhalten.

4.5 Frauen

Angebote:

Seit 1926 existiert in Altenhagen die Frauenhilfe. Hier finden Frauen aus unterschied-
lichen Lebenssituationen Gemeinschaft. Während ihrer Treffen erfahren sie gleich-
zeitig Informationen, Spiritualität und Meinungsaustausch. Die Frauen stellen ihre
Erfahrungen und ihre Hilfe anderen Menschen innerhalb der Gemeinde zur Verfügung.
Daneben gibt es in unserer Gemeinde den Chor der Frauenhilfe. Regelmäßig treffen
sich Frauen auch zur Gymnastik und zu kreativen Bastelangeboten.

Zielvorstellungen:

Unser Ziel ist es, jüngere Frauen und Frauen mittleren Alterns anzusprechen, um mit
ihnen und für sie neue Angebote zu entwickeln.

„So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten Werke sehen
und euren Vater im Himmel preisen.“



GEMEINDEKONZEPTION
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Altenhagen

„Ihr seid das Salz der Erde. Ihr seid das Licht der Welt.“

15

4.6 Gottesdienste

Angebote:

An jedem Sonntag feiern wir Gottesdienste – in vertrauter Liturgie oder in beson-
ders gestalteter Form. Wir feiern sie zielgruppenorientiert mit besonderer Einladung
(z. B. Taufen, Tauferinnerung, Konfirmation, Konfirmationsjubiläen, Ewigkeitssonntag,
Trauungen). Wir gehen an besondere Orte (z. B. Bauernhof, Sporthalle) und feiern
sie mit anderen zusammen (Kirchengemeinde Milse, Vereine).

An jedem 4. Sonntag im Monat feiern wir einen Abendgottesdienst um 18 Uhr.
Es gibt eine gottesdienstliche Gemeinschaft in der Nachbarschaft Altenhagen,
Brake und Milse (zentrale Gottesdienste, Weltgebetstag).

Mit Kindern feiern wir am 3. Samstag im Monat den Kunterbunten Kindermorgen.

Für Krabbelkinder gibt es 2 – 3x jährlich Krabbel-Gottesdienste mit besonderen
Aktionen.

Wir wissen: Viele unserer Gemeindeglieder stehen einem Gottesdienst fremd gegen-
über und nehmen nur wenige Male im Jahr zu besonderen Anlässen teil.

Zielvorstellungen:

Gottesdienste werden auch an anderen Orten gefeiert (z.B. Feuerwehr, Firmen, TSV).

18.00 Uhr-Gottesdienste werden durch Teams (aus den Gruppen) vorbereitet.

Konfirmationen werden stärker von Jugendlichen gestaltet, nicht nur die Vorstel-
lungs-Gottesdienste.

Regelmäßige Beiträge von Jugendlichen fließen in die Gottesdienste ein.

Wir singen auch moderne Lieder, die nicht im Gesangbuch stehen.

Teile des Musicals werden in Gottesdienste eingebaut.

Der Gottesdienstausschuss nimmt Anregungen auf und lässt sie in die Gottes-
dienst-Gestaltung einfließen.
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4.7 Kirchenmusik

Angebote:

CHÖRE
Kirchenmusikerinnen und -musiker begleiten an Orgel oder Klavier alle Gottesdienste
und Amtshandlungen. Zu den musikalischen Aktivitäten gehören in unserer Gemein-
de aber auch der CVJM Posaunenchor Altenhagen, der im Jahr 2009 sein 100 jähri-
ges Bestehen feierte, der Gospelchor Altenhagen, der 1996 gegründet wurde, und
der Chor der Frauenhilfe.

Der Posaunenchor gehört dem CVJM Westbund an. Er begleitet und gestaltet
Gottesdienste, Konzerte, spielt zu Gemeindeveranstaltungen (Gemeindefeste,
Seniorenfeier ...) und besucht ältere Gemeindemitglieder anlässlich ihrer 80., 85.
und folgenden Geburtstage. Im Posaunenchor musizieren Mitglieder im Alter von
ca. 10-75 Jahren gemeinsam. Viele haben das Instrument hier erlernt.

Der Gospelchor gestaltet Gottesdienste, Gospelmessen und Konzerte. Er ist über-
örtlich aktiv u. a. auf Gospelkirchentagen.

Im Chor der Frauenhilfe treffen sich Frauen der älteren Generation und gestalten
die Veranstaltungen der Frauenhilfe und Gottesdienste musikalisch mit.

Zielvorstellungen:

Mit unserer Musik vom Choral bis zum Swing und Pop begeistern wir viele junge
und ältere Menschen und motivieren sie mitzumachen. Der CVJM-Posaunenchor
bietet eine Bläserausbildung an. Wir verbreiten musikalisch die gute Nachricht.

MUSICALS
Seit 2002 werden alle zwei Jahre mit großem Erfolg Kindermusicalprojekte in den
Herbstferien vorbereitet und durchgeführt. Kinder ab 7 Jahren, Jugendliche und
Erwachsene treffen sich gemeinsam in einer erlebnisreichen, anstrengenden Woche,
um über eine biblische Person nachzudenken und deren Leben musikalisch auf die
Bühne zu bringen. An den Projekten haben jeweils bis zu 60 Kinder und Jugendliche
mitgewirkt.

Zielvorstellungen:

Wir werden weiterhin alle 2 Jahre ein Kinder- und Jugendmusical anbieten.

„Lasst auch ihr euch als lebendige Steine zu einem Haus aufbauen,
das Gott gehört.“
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4.8 Seelsorge und Amtshandlungen

Angebote:

Wir begleiten Familien von Täuflingen vom Taufgespräch an: über den Taufgottes-
dienst, Tauferinnerungsbriefe und –gottesdienste. Wir erzählen von der fühlbaren
Nähe Gottes. Wir laden in unsere Krabbelgruppen ein.
In der Grundschule bieten wir eine Kindersprechstunde (2x monatlich) an, in der die
Kinder eigene Schwierigkeiten benennen und bearbeiten können.
Wir führen jährlich das Projekt „Komm, ich zeige dir die Johanneskirche“ durch.

In der Konfirmandenarbeit ermöglichen wir jungen Menschen, an unseren Erfahrun-
gen mit Gott teilzuhaben, zu einer eigenen Überzeugung zu finden, sprachfähiger in
Glaubensfragen zu werden und zur eigenen Taufe Ja zu sagen.

Wir bieten Kranken- und Trauerbegleitung, damit Menschen Trost im Glauben und
Gelegenheit zum Innehalten und Aufatmen bekommen. Trauer-Gottesdienste finden
in der Friedhofskapelle statt. Wir arbeiten mit den Krankenhausseelsorgerinnen und
-seelsorgern der Krankenhäuser in Bielefeld zusammen.

Zielvorstellungen:

Wir bauen einen Besuchsdienstkreis auf, um mehr Menschen häufiger erreichen zu
können. Wir heißen neu Hinzugezogene willkommen.

4.9 Diakonie

Angebote:

Diakonische Arbeit hat sich in den letzten Jahren professionalisiert und ist von der
Ortsgemeinde auf den Evangelischen Gemeindedienst (EGD) verlagert worden, etwa
die Betreuung Pflegebedürftiger durch die Diakoniestation Ost. Der EGD ist Träger
des Stadteilprojekts Moenkamp, das offene Jugendarbeit anbietet. Wir sind Mitglied
des EGD und arbeiten mit ihm zusammen.

Wir sind Mitglied im Ökumenischen Netzwerk zum Schutz von Flüchtlingen.

Wir unterstützen die Partnerschaft unseres Kirchenkreises mit dem Kirchenkreis
Kusini-Kanga in der North Eastern Diocese der Evangelisch-lutherischen Kirche in
Tansania (ELCT).

Zielvorstellungen:

Wir weisen auf die Angebote des EGD hin, z.B. Familien-, Schuldner-, oder Konflikt-
beratung und vermitteln Kontakte zur Hilfe.

„Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben,
sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.“
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4.10 Leben im Stadtteil

Angebote:

Im Sinn von „Suchet der Stadt Bestes“ übernimmt die Gemeinde Aufgaben, um die
Vernetzung im Ortsteil zu fördern. Wir pflegen den Kontakt zu den Altenhagener Verei-
nen, zu den Kindertagesstätten, zur Grundschule, zur Freiwilligen Feuerwehr. Uns liegt
an der Zusammenarbeit beim Altenhagener Weihnachtsmarkt. Wir stimmen Termine
aufeinander ab und bedenken, was dem Stadtteil und seiner Entwicklung gut tut.

Zielvorstellungen:

Wir werden zukünftig das Zusammenleben mit Menschen anderer Religionen gestal-
ten, neue Mitbürgerinnen und Mitbürger willkommen heißen und sie einladen.

Die Kirchengemeinde wird verstärkt Netzwerke aufbauen.

4.11 Öffentlichkeitsarbeit

Angebote:

Wir lassen durch eine ansprechende Öffentlichkeitsarbeit „unser Licht leuchten“.
Wir geben Termine und Informationen über Veranstaltungen an die Kirchenzeitung
„Unsere Kirche“ und an die örtlichen Tageszeitungen weiter.
Unser Gemeindebrief erscheint alle zwei Monate und wird an alle evangelischen
Haushalte in Altenhagen verteilt. Als eine Visitenkarte und ein „Aushängeschild“ der
Gemeinde trägt er viel dazu bei, dass die Gemeinde als eine lebendige erlebt wird,
dass man Kirche auch im Alltagsleben wahrnimmt, und dass das Wort Gottes auch
auf diese Weise den Gemeindegliedern näher gebracht wird.

Zielvorstellungen:

Die Pressekontakte werden verstärkt, um auf die Arbeit und die Angebote unserer
Kirchengemeinde besser aufmerksam zu machen.
Der Gemeindebrief stellt die „lebendigen Steine“ unserer Gemeinde dar, die in Grup-
pen und Veranstaltungen wirken. Er ist einladend für Menschen jeden Alters, sich an
Gemeindearbeit und Gottesdiensten zu beteiligen.
Besonderes Gewicht geben wir einem Internetauftritt der Gemeinde. Durch eine
ansprechende, interessante, einladende und vor allem ständig aktualisierte Internet-
präsenz erreichen wir verstärkt auch die jüngere und mittlere Generation.

www.kirche-bielefeld.de/altenhagen

E-Mail: bi-kg-altenhagen@kk-ekvw.de

Wir professionalisieren die Gestaltung. Wir bilden einen Redaktionskreis. Wir werben
für ehrenamtliche Unterstützung.
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4.12 Finanzen / Haushalt

Gegenwärtige Situation

Die finanzielle Situation unserer Kirchengemeinde – und auch aller anderen Gemein-
den im Kirchenkreis Bielefeld – ist belastet durch den ständigen Rückgang von Mit-
teln aus dem Kirchensteueraufkommen. Das wird deutlich an zwei Vergleichszahlen:
Wurden 2005 noch 75.566,- Euro zugewiesen, hat unsere Gemeinde vom Kirchen-
kreis für 2010 nur noch 44.920,- Euro erhalten. Nach der Prognose des Kirchenkrei-
ses ist in den nächsten Jahren mit weiteren erheblichen Kürzungen der Zuweisungen
zu rechnen.

Die Finanzzuweisungen (…) reichen schon seit einigen Jahren nicht mehr aus, um
die Personalkosten für unsere Mitarbeiterinnen für das jeweilige Jahr zu decken.
Deshalb haben wir 2009 das erste Mal Mittel aus dem Härtefond des Kirchenkreises
erhalten. Es bleibt aber ein Defizit, das nur durch Rückgriff auf Rücklagen und Ein-
nahmen aus Spenden und Freiwilligem Kirchgeld ausgeglichen werden kann. (…)

Es ist wegen der unsicheren Finanzlage unumgänglich, den Haushaltsausgleich
durch geeignete Maßnahmen für die nächsten Jahre nachhaltig sicherzustellen. Um
dieses Ziel zu erreichen, werden alle Arbeitsbereiche auf Einsparmöglichkeiten über-
prüft. So sind die Arbeitsstunden für unsere Küsterin und für unsere Sekretärin
gekürzt worden. Beide haben dafür Aufgaben in anderen Gemeinden vermittelt
bekommen. Auch hat das Presbyterium beschlossen, keine Investitionen mehr in
das Kirchengebäude vorzunehmen.
Der vom Presbyterium beauftragte Förderausschuss hat in den vergangenen
Jahren schon erfolgreich Gelder eingeworben.

Die Einnahmen aus Freiwilligem Kirchgeld betrugen:

8.322,- Euro von 88 Spenderinnen und Spendern in 2005,
15.920,- Euro von 110 Spenderinnen und Spendern in 2006,
15.715,- Euro von 130 Spenderinnen und Spendern in 2007,
18.600,- Euro von 130 Spenderinnen und Spendern in 2008,
16.000,- Euro von 115 Spenderinnen und Spendern in 2009,
16.613,- Euro von 116 Spenderinnen und Spendern in 2010.

Zielvorstellungen:

Der Förderausschuss macht sich zur Aufgabe,

• weitere Altenhagener BürgerInnen für eine Mitgliedschaft zu werben,

• regelmäßig zusätzliche Geldmittel einzuwerben und ein Konzept zum sogenannten
„Fundraising“ zu entwickeln,

• weitere Maßnahmen zur Erhöhung der Einnahmen zu erarbeiten, etwa durch ein
Kirchencafé, Vermietungen, Kooperationen, Veranstaltungen.

„So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten Werke sehen
und euren Vater im Himmel preisen.“
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Gebäude

Gegenwärtige Situation

Gebäude unserer Kirchengemeinde sind

• die Johanneskirche (erbaut 1970, etwa 280 Sitzplätze)

• das Gemeindehaus mit Wohnkomplex (1974 erbaut, Kirche und Gemeindehaus
sind durch ein Foyer verbunden)

• das Pfarrhaus (1985 errichtet).

Das Pfarrhaus wird durch die Kirchliche Wohnungswirtschaft verwaltet.

Das Presbyterium hatte zur Frage der künftigen Raumgestaltung im Gemeindezen-
trum am 4. Mai 2009 folgenden Beschluss gefasst:

„Kirchraum, Foyer und evtl. angrenzende Teile des Gemeindezentrums
werden für die Gemeindearbeit multifunktional umgestaltet.
Die übrigen Räumlichkeiten werden aufgegeben.“

Eine genaue Kostenaufstellung hat ergeben, dass diese Lösung für unsere Gemein-
de nicht finanzierbar ist. Deshalb ist das Presbyterium von diesem Beschluss
abgerückt. Der Gemeindesaal wurde für Gottesdienste eingerichtet, ein Altarbereich
geschaffen, Lichtstrahler und eine Übertragungsanlage wurden installiert.

Die Johanneskirche wird stillgelegt. Neue Investitionen in die Kirche werden nicht
mehr vorgenommen. In einzelnen Phasen der warmen Jahreszeit kann sie genutzt
werden.

Inzwischen wurde auf Initiative von Eltern der Eltern-Kind-Raum im Gemeindehaus
renoviert und neu möbliert.

Für die Erneuerung des Clubraums läuft eine Spendenaktion, um demnächst auch
diesen Raum neu zu gestalten.

Zielvorstellungen:

Wir wollen trotz geringer werdender Zuweisungen aus Kirchensteuermitteln einen
verkleinerten Treffpunkt für Gottesdienste und Gruppenarbeit in Altenhagen erhalten.
Dazu werden Erhaltungsinvestitionen notwendig werden, die zu wesentlichen Teilen
von der Gemeinde selbst – u. a. durch Fundraisingaktionen – aufzubringen sind.

„Lasst auch ihr euch als lebendige Steine zu einem Haus aufbauen,
das Gott gehört.“
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Pastor Udo Schneider

Aufgaben eines Pfarrers/einer Pfarrerin
in Altenhagen:

„Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben,
sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.“

Gottesdienste aus
verschiedenen Anlässen

Kunterbunter Kindermorgen

Seelsorge: bes. an Kranken,
Trauernden und Hilfesuchenden

Geburtstagsbesuche

Mitarbeit im Kirchenkreis:
u.a. Synoden, Pfarrkonferenzen,
Bibliodrama

Gruppenarbeiten:
u.a. Frauenhilfe, Bibelwochen,
Projekttage, Grundschule

Verwaltungsaufgaben:
u.a. Presbyteriumsvorsitz,
Konzeptionsgruppe,
Förderausschuss

Konfirmandenarbeit:
KatechumenInnen
KonfirmandInnen

Öffentlichkeitsarbeit:
u.a. Gemeindebrief
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Oben von links: Karin Gonsior, Magdalena Diekmeyer, Hedda Kagelmacher, Helga Güse,
Heidrun Wemhöner, Gaby Lochmüller, Marianne Quinn

Unten von links: Marc Hopfinger, Udo Schneider, Karl-Wilhelm Vinke, Ralf Blazejewicz

Aufgaben des Presbyteriums/der Gemeindeleitung
in Altenhagen (gewählt für 4 Jahre aus der Gemeinde) :

„So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten Werke sehen
und euren Vater im Himmel preisen.“

Leitung:
Inhalte der Arbeit diskutieren,
beschließen
Verantwortung für Organisation
Finanzen
Einstellung von MitarbeiterInnen
PfarrerIn-Wahl

Mitarbeit im Kirchenkreis:
Kreissynode
Ökumenisches Netzwerk
Evangelischer Gottesdienst

Mitarbeit in Gremien:
Jugend-Kuratorium
Konzeptionsgruppe
Diakoniestation
Eltern-Kind-Arbeit
Förderausschuss

Mitwirkung bei:
Gemeindefesten
Weihnachtsmarkt
Basar
MitarbeiterInnen-Treffen

Gottesdienste:
Lesungen
Abendmahl austeilen
Kollektendienst

Konfirmandenarbeit:
KatechumenInnen
KonfirmandInnen



GEMEINDEKONZEPTION
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Altenhagen

„Ihr seid das Salz der Erde. Ihr seid das Licht der Welt.“

23

Weitere Ehrenamtliche

Leitungsteam Frauenhilfe: Marlies Starr, Marianne Rüter, Herta Foof, Inge Haase,
Ilse Januschewski

Gartenteam: Harald Willmann, Johann Krempels, Wolfgang Kerker, Heinz Kuster,
Matthias Kiel, Ralf Blazejewicz, Claudia Hopfinger

KuKiMo-Vorbereitungskreis: Udo Schneider, Elke Willmann, Helga Kornfeld,
Lea-Sophie Ramsbrock, Lisa Strototte, Annabell Ramsbrock, Anna Schumann

Bezirksbeauftragte: Inge Becker, Johanna Binder, Magdalena Diekmeyer,
Familie Drösler, Karin Düning, Anni Franke, Margret Fortmann, Lilli Fritz,
Maria Hartmann, Margarete Hielscher, Roswitha Hülsewig, Familie Janowitz,
Frieda Klemme, Heinz Kuster, Elfriede Ladhoff, Marianne Lochmüller,
Annette Lütkehölter, Heidi Müller, Edelgard Piotrowski, Irmgard Quakernak,
Marianne Rüter, Sigrid Schmidt-Garten, Iris Schumann, Klaudia Seide, Else Stania,
Marlies Starr, Käthe Stocksieker, Aenne Strototte, Karin Vehring, Renate Ziegler

Krabbelgruppenleitungen: Steffi Quisbrock, Sarah Quisbrock, Franziska Grust

Krabbelgottesdienst-Team: Susanne Göller, Susanne Meister

Betreuerinnen „Die Wichtel“: Kerstin Bastert, Kathrin Schoeß-Henderson

Vorstand CVJM-Posaunenchor: Peter Kiel, Karl-Wilhelm Vinke, Gerhard Künsting

Leitung Gospelchor: Jens Lochmüller

Leitung Frauenchor: Elisabeth Busse

Mitarbeitenden-Kreis Kinder- und Jugendarbeit: Karoline Möller,
Lisa Bentrup (Pfiffies), Lea Schlingmann, Henrik Heitland, Robert Müller (Jugend-
treff), Malte Bödeker (Freizeit-DVD)

Leitung Bastelkreis: Ursula Machmer

Team Entdeckungsreise Bibel: Heike Pust, Gabi Lochmüller, Hedda Kagelmacher

Eine-Welt-Stand: Elke Hansen, Iris Schumann, Elke Pust, Karin Räber und Konfir-
mandinnen/Konfirmanden (wechselnd)

Bücherbörse: Heidi Müller, Elke Willmann

Förderausschuss: Monika Kammeier, Magdalena Diekmeyer, Udo Schneider,
Peter Skarabis, Harald Willmann, Traude Schnathorst, Marianne Quinn

Vorbereitungsteam Kindermusical: Martina und Gerhard Künsting,
Gabi und Jens Lochmüller, Heike Pust, Elke Pust-Keter, Stefan Hassebrauck

Leitung Serviceteam Café: Magdalena Diekmeyer, Helga Güse

„Lasst auch ihr euch als lebendige Steine zu einem Haus aufbauen,
das Gott gehört.“
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Angestellte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Herta Foof, Küsterin

Aufgaben:
Vorbereitung und Begleitung von Gottesdiensten und
Veranstaltungen in Kirche und Gemeindesaal, Einkauf, Reinigung
Öffnungs- und Schließdienste
Anlaufstelle

Susanne Pähler, Sekretärin

Aufgaben:
Erledigung von Büroarbeiten
Anlaufstelle

Thomas Biele, Jugendreferent der Nachbarschaft 09
in den Gemeinden Altenhagen, Brake, Milse (Büro)

Aufgaben:
Planung, Organisation und Durchführung des Angebots für
Jugendliche (s. Abschnitt 4.3)
Punktuelle Zusammenarbeit bei Konfirmanden

Martina Künsting, Kirchenmusikerin

Aufgaben:
Kirchenmusikalische Arbeit in Gottesdiensten und anderen
Veranstaltungen
Konzerte
Posaunenchor-Leiterin

„Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben,
sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.“
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5 Unsere biblische Orientierung gibt uns Zuversicht

Wir verkündigen selbstbewusst zum Lobe Gottes Seine gute Nachricht. Uns ist
zugesagt:

„Ihr seid das Salz der Erde.“ (Matthäus Kapitel 5, Vers 13a)

Überall da, wo Menschen in unseren Gruppen oder einzeln anderen Nächste sind,
Kraft spenden, helfen, Nähe und Wärme geben, in Alltag und Beruf ermutigen
sind sie „Salzkörner“ in unserer Gemeinde.
Unterschiedliche Menschen kommen zusammen, um christliche Gemeinschaft zu
leben. Das ist das „Salz in der Suppe“. Wir möchten, dass unser Gemeindezentrum
ein Treffpunkt für alle Generationen bleibt. Darum ist die Arbeit in den Chören,
Gottesdiensten, bei den Frauen, Kindern und Jugendlichen und älteren Menschen
unverzichtbar und wertvoll.

„Ihr seid das Licht der Welt.“ (Matth. 5, 14a)

Es muss gelingen, noch besser von Alten, Kranke und Einsamen gesehen zu
werden.

Wir wollen alles dafür tun, dass sich Jugendliche und die mittlere Generation als Teil
unserer Gemeinschaft begreifen können. Wir wissen: der gemeinsame Glaube und
die gelebte Gemeinschaft stärken uns, bringen unser Licht zum Leuchten.

„Lasst auch ihr euch als lebendige Steine zu einem Haus aufbauen,
das Gott gehört.“ (1. Brief des Petrus, Kapitel 2, Vers 5a)

Wir sind „lebendige Steine“, bauen das „Haus Gottes“ in Altenhagen. Hier haben wir
einen Treffpunkt, bieten vielfältige Gemeindearbeit an. Wir stellen uns handelnd den
Herausforderungen der Zeit, in der es weniger Gemeindeglieder und Finanzen gibt.

Wir wissen, dass die Gemeinde das „Haus Gottes“ ist, nicht ein Haus aus Ziegeln,
Beton und Glas.
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Unsere Gemeinde in Altenhagen hat in dem Gemeindezentrum mit der Johannes-
kirche ihr Zuhause, das wir mit allen uns zur Verfügung stehenden Kräften erhalten
wollen; als Zeichen

• für das Ja zu Jesus Christus, gegen Beliebigkeit und Trends unserer Zeit,
• für die Nächstenliebe, gegen Missachtung anderer.

Nicht der Bau, sondern der Geist, der dort zu Hause ist, ist das Zeichen für die Güte
Gottes, die jedem Menschen zugesagt ist.

„Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben,
sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit.“
(2. Brief des Paulus an Timotheus, Kapitel 1, Vers 7)

Es gab und gibt genügend Gründe, verzagt zu sein, z.B.:

• zurückgehende Finanzen (unsichere Gebäudesituation)
• Verunsicherung und Enttäuschung bei Mietern und Mitarbeitenden
• geringerer Gottesdienstbesuch.

Wir suchen mit aller Kraft, dennoch überlegt und besonnen nach Lösungen, die sich
auch in der absehbaren Zukunft als tragfähig erweisen können. Das, was Bestand
haben soll, muss nachhaltig sein.
Dabei lassen wir uns von der Liebe leiten, die das in der Vergangenheit unserer
Gemeinde Gewachsene würdigt und auf dieser Grundlage die Aufgaben für die
Zukunft zu entwickeln versucht. So sind die Zielvorstellungen und Vorschläge
gewachsen, die wir mit dieser Konzeption vorstellen.

„So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten,
damit sie eure guten Werke sehen
und euren Vater im Himmel preisen.“ (Matth. 5, 16)

„So lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten Werke sehen
und euren Vater im Himmel preisen.“



GEMEINDEKONZEPTION
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Altenhagen

„Ihr seid das Salz der Erde. Ihr seid das Licht der Welt.“

27

6 Ausblick:

Mit der Gemeindekonzeption leben

Leitsätze und Ziele dieser Gemeindekonzeption werden im Rahmen der realen
personellen, finanziellen und räumlichen Möglichkeiten in unserer Kirchengemeinde
konkretisiert. Es wird ein ständiger Arbeitsauftrag für das Presbyterium sein, die
schriftlichen Vorgaben in zielgerichtetes Handeln umzusetzen.

Um sicher zu stellen, dass die Ziele im Blick behalten werden und die Gemeinde-
konzeption aktuell bleibt, überprüft das Presbyterium regelmäßig in Abständen von
zwei Jahren die Konzeption und den Stand der Umsetzung vorgegebener Ziele.

Darüber hinaus ist auch zwischenzeitlich ein Abgleich mit der Konzeption, ggf. auch
eine Neuausrichtung, notwendig bei gravierenden Veränderungen beispielsweise im
finanziellen, personellen Bereich oder bei der Gebäudeentwicklung.

Die Gemeindekonzeption leistet einen Beitrag dazu, das die Kirchengemeinde
Altenhagen auch künftig ein Ort sein wird, wo Menschen ihren christlichen Glauben
leben können, getröstet werden, Hilfe finden und Begleitung erfahren.

An dieser Konzeption haben mitgearbeitet:

Kerstin Bastert, Thomas Biele, Eberhard Hahn, Elke Hansen, Henrik Heitland,
Hedda Kagelmacher, Monika Kammeier, Martina Künsting, Gabi Lochmüller,
Robert Müller, Susanne Pähler, Anne Raven-Scholten, Udo Schneider,
Heinz-Walter Sieweke, Heidrun Wemhöner, Harald Willmann und Wilfried Kammeier.

Ein herzlicher Dank gilt Pfarrer i.R. Eberhard Hahn für seine einfühlsame, sachlich
fundierte Begleitung in dem nicht immer einfachen Prozess der Konzeptions-
entwicklung. Ein gleicher Dank geht an Hedda Kagelmacher als Leiterin der Arbeits-
gruppe. Ein großes Dankeschön aber auch an die übrigen Mitglieder der Projekt-
gruppe für die doch manchmal recht zeit- und arbeitsaufwändige Mitgestaltung.

„Lasst auch ihr euch als lebendige Steine zu einem Haus aufbauen,
das Gott gehört.“



7 Mein Kommentar / meine Anregungen:

Bitte schriftlich im Gemeindebüro / Pfarrhaus abgeben. Danke.
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